
 

 GGm Newsletter zum Jahreswechsel Dezember 2024 

Liebe Mitglieder, liebe Freunde 

Weihnachten steht schon fast vor der Türe, das 

heisst für uns «Revue passieren lassen» und auf 

ein doch turbulentes Jahr zurückschauen.  

Nicht nur was die Politiklandschaft betraf war es stürmisch, 

auch das Klima machte Kapriolen und setzte ganze Gebiete 

unter Wasser oder verschüttete zahlreiche Dörfer. Das 

Jahrhundertwasser in der Region Valencia stimmte uns alle 

traurig. Viele Menschen, aber auch Tierheime, verloren alles. 

Wir können uns glücklich schätzen, dass unsere 

Partnertierheime von all dem verschont blieben.   

 

Rückblick 

Leider haben wir dieses Jahr nicht so viele Hunde vermittelt, wie wir 

es uns gewünscht hätten. Wir können aber doch zum 

Jahresende die stolze Zahl 12 an Adoptionen präsentieren.  

Nebst diesem erfreulichen Dutzend standen wir noch bei der Suche 

nach einem neuen Zuhause für Noée, Django, Nina und Sari zur Seite. Nina konnte 

bereits vor den Sommerferien in ihr neues Zuhause ziehen. Noée und Django reisten 

im Oktober nach Deutschland zu wunderbaren Adoptanten. Sari durfte in der Familie 

bleiben, doch leider stellte sich heraus, dass sie mehr Aufmerksamkeit braucht und 

daher wieder auf der Suche ist.  

 

 

 



 

 

 

Cima, die zierliche Galga, konnte noch in allerletzter 

Minute auf den Transport vor der grossen 

Sommerpause aufspringen. Brandon (jetzt Pecas), 

der wunderschöne Podenco Ibicenco, durfte im 

September reisen und im Oktober machten sich noch 

 

 

 

 

 

 

 

Peach (jetzt Margaux), Tierra*, Kimba und Tommy auf die grosse Reise - eine 

Vermittlung schöner als die andere.  

*Sehr berührend ist die Geschichte von Tierra. Von ihr erreichten uns Bilder, welche 

diese Galga mit ihren Welpen auf einem völlig verwahrlosten, vermüllten Gelände zeigten. 

Mutter und Kinder waren in einem sehr schlechten Zustand. Zum Glück war der Besitzer 

der Schutthalde einsichtig und überliess die junge Hundefamilie den Tierschützern. Tierra 

und ihre Jungschar konnten so endlich Liebe und Fürsorge erfahren.  

Im Spätsommer erreichte uns dann noch die Nachricht, dass Galga 

Solera ihre Familie verlassen müsse (Solera wurde im Jahr 2020 

vermittelt). Solera hatte aber ihr Glück gepachtet und durfte bereits 

bei einer neuen Familie einziehen und dort ihr neues Leben 

beginnen.  

 

Die traurige Zahl der GGm-Schützlinge, die uns in diesem Halbjahr 

verlassen haben, ist viel zu hoch. Regaliz, Linus (Leo), Sämy, Stella 

(Estrella), Sussa, Timi (Parral) und Geronimo (Chatt) sind nun im 

Regenbogenland. 

 

 

 

 

 

                                    Regaliz                    Linus                      Sämy 

 

 

 

 

                     Estrella                 Sussa                    Timi                   Geronimo 

 

In Gedanken sind wir bei euch. Die Lücke, die ihr hinterlasst, ist gross.  

 



Veranstaltungen 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 10./11. August fanden endlich wieder die Windhundtage in Donaueschingen 

statt, der grösste Windhunde-Anlass in Europa. Wir durften mit von der Partie sein. Bei 

heissen Temperaturen fanden sich Mitglieder und Freunde bei uns im Zelt ein. Auch viele 

aufklärende Gespräche wurden geführt und neue Bekanntschaften geknüpft. Das 

Highlight war die Rescue-Parade.  

Ich darf ja keinem sagen, dass ich fast die Hose voll hatte vor meinem Auftritt, 

doch lässig wie ich bin 😊, konnte ich das gut verstecken. Meine 

Feuertaufe, darf ich selbst gestehen, meisterte ich gut im Beisein von 

Barbara, die mich perfekt unterstützte.  

 

Der Welttierschutztag in Aarau vom 4. Oktober 

war auch ein grosser Erfolg. Viele Interessierte 

kamen und liessen sich von uns aufklären. Auch 

Freunde, die uns einfach besuchten, fanden sich 

ein. Das gute und trockene Wetter rundete den 

Anlass perfekt ab. Unser „Dankeschön“ geht an 

Sabine Dzambazi, die wieder alles orga-

nisierte. 

 

Diverses 

Im zweiten Halbjahr gab es zwar keine speziellen Projekte, die wir in Spanien 

umsetzen konnten, doch unterstützten wir unsere Partnertierheime finanziell bei der 

Abdeckung von Grundbedürfnissen. So konnten die Tierheime unsere Spendengelder 

für die vielen kranken und verletzten Tiere einsetzen.  

Auch die zahlreichen Hundemamis, die mit 

ihren Welpen auf der Strasse aufgelesen, 

abgegeben oder einfach beim Tierheim 

deponiert wurden, konnten so medizinisch 

und mit Nahrung versorgt werden. Es gab 

und gibt wirklich keinen Tag, an dem die 

Tierschützer zur Ruhe kommen und an 

finanziellen Mitteln fehlt es immer. 

 
. 



Ausblick 

Bei den momentanen Temperaturen hoffe ich, dass der Sommer bald 

wieder kommt😊. 

Erst aber freuen wir uns auf den Frühling und unsere 

Mitgliederversammlung vom Sonntag, 18. Mai 2025 in 

der Tannlaube in Muri.  

Das Veteranen-/Seniorenmeeting von GMGS findet 

voraussichtlich auch im Mai 25 statt …. 

…und dann stehen die Windhundtage in Donaueschingen vom 2./3. August 

wieder in der Agenda 2025.  

Ebenso planen wir wieder einen Jahreskalender 2026… 

… und einen Stand zum Welttierschutztag im Oktober 2025.  

Bleibt unserer Homepage treu oder verfolgt unsere Neuigkeiten auf Facebook, dann 

seid ihr immer auf dem aktuellsten Stand. 

Wir wünschen euch eine besinnliche Adventszeit, ein wunderschönes 

Weihnachtsfest und kommt gut ins neue Jahr. 

                                         In herzlicher Verbundenheit 

 

  

 

                           

                                    Karin,    Yvonne,   Barbara,     Walti   und 

  

 

                                              

  

                                               Marion 
                                             Präsidentin Verein Galgos Greys & more 
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           Zum Schluss liebe Weihnachtsgrüsse an alle Vierbeiner von Samba und Aston  


